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I. Amtlicher Teil
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Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Amtsausschusses  
des Amtes Britz-Chorin-Oderberg vom 07.05.2026

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: AA-2026–081
Investitionsmaßnahme Löschwasser-Faltzisterne Schönhof
1. 	 Der Amtsausschuss beschließt den öffentlich-rechtlichen Vertrag zwi-

schen der Gemeinde Chorin und dem Amt Britz-Chorin-Oderberg für die 
Nutzung des Gemeindegrundstückes Gemarkung Golzow, Flur 5, Flur-
stück 103 für die Errichtung des Löschwasservorratsbehälters gemäß 
Anlage 1 zu AA-2025–081.

2. 	 Der Amtsdirektor wird beauftragt, die zur Umsetzung dieser Investiti-
onsmaßnahme notwendigen Bauleistungen auszuschreiben und an den 
wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 

– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: AA-2026–033
Vertragsangelegenheiten
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Britz vom 11.05.2026

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: BR-2026–035
Berufung von sachkundigen Einwohnern in den Finanzausschuss 
der Gemeindevertretung 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz beruft folgende weitere Per-
sonen als beratende Mitglieder (sachkundige Einwohner) in den Finanzaus-
schuss der Gemeindevertretung:
Herr Steffen Behrendt.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2026–036
Aufhebung BR-2025–042
Die Gemeindevertretung Britz beschließt, den Beschluss BR-2025–042 vom 
26.05.2025 über die Errichtung einer Rampe in Massivbauweise aufzuheben. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2026–041
Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung eines multifunktionalen 
Ergänzungsneubaus auf dem Schulcampus Britz
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz beschließt, die bauliche Umset-
zung des multifunktionalen Ergänzungsneubaus auf dem Schulcampus Britz 
auf Grundlage der Ausführungsplanung mit Stand April 2026. 
Der Amtsdirektor wird beauftragt, die Bauleistungen auszuschreiben und an 
den jeweils wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
Die Gemeinde setzt zur Finanzierung der Gesamtmaßnahme die ihr zuflie-
ßenden Mittel aus dem Sondervermögen (Zukunfspaket-Brandenburg-Er-
richtungsgesetz – ZuPakBbgG) ein, sollte eine Bewilligung der beantragten 
LEADER-Mittel nicht erfolgen. Nach einer Bewilligung der beantragten För-
derung durch das LELF Prenzlau stehen die Mittel wieder für die im Be-
schluss BR-2026–013 genannten Maßnahmen zur Verfügung. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2026–042
Friedhof Britz – Anschaffung einer mobilen Rampe 
Die Gemeindevertretung Britz beschließt, die Anschaffung einer einteiligen 
Rollstuhlrampe für die Trauerhalle Friedhof. 
– Beschluss angenommen
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Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: BR-2026–037
Verkauf des Flurstückes 460/0.0 der Flur 2 in der Gemarkung Britz
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2026–039
Vollzug des Vertrages über das Haus des Lebens in der Weberstra-
ße 4
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2026–040
Verkauf des Flurstückes 79/6.6 der Flur 3 in der Gemarkung Britz
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2026–043
Vertragsangelegenheiten Jugendarbeit
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Chorin vom 30.04.2026

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: CH-2026–029
Vermietung der mobilen Bühne der Gemeinde Chorin – Antrag der 
Gemeinde Britz 2026
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt die Vermietung der 
mobilen Bühne der Gemeinde Chorin an die Gemeinde Britz für den Zeitraum 
26.11.2026 bis 30.11.2026. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: CH-2026–031
Mitgliedschaft im Tourismusverein Brandenburgische Seenplatte 
e. V.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt die Mitgliedschaft 
im Tourismusverband Brandenburgische Seenplatte e. V. ab dem Jahr 2026.
– Beschluss abgelehnt

Beschluss-Nr.: CH-2026–035
Billigung und Offenlage zum Entwurf des Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Instandsetzung und Modernisierung Ferienobjekt“ 
im OT Sandkrug
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt:
1)	 Das Auswertungsmaterial zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 

Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange nach §§ 2 Abs. 2 und 4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Instandsetzung und Moderni-
sierung Ferienobjekt“ im OT Sandkrug, wird zur Kenntnis genommen 
(Anlage 1).

2)	 Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Instandsetzung 
und Modernisierung Ferienobjekt“ im OT Sandkrug in der Fassung vom 
März 2026 bestehend aus Planzeichnung (Anlage 2), Begründung, Um-
weltbericht mit Artenschutzprüfung (Anlage 3) und dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan (Anlage 4) wird gebilligt.

3)	 Die Amtsverwaltung Britz-Chorin-Oderberg wird beauftragt, im Na-
men der Gemeinde Chorin die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grundlage des gebilligten 
Entwurfs in der Fassung vom März 2026 durchzuführen.

4)	 Der Amtsdirektor des Amtes Britz-Chorin-Oderberg wird beauftragt, im 
Namen der Gemeinde Chorin zu handeln.

– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: CH-2026–024
Verkauf des Flurstückes 112 der Flur 11 in der Gemarkung Chorin
– Beschluss abgelehnt

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Hohenfinow vom 21.05.2026

Öffentlicher Teil

Beschaffung eines automatisierten externen Defibrillators (AED) für 
die Gemeinde Hohenfinow
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow beschließt die Anschaf-
fung eines automatisierten externen Defibrillators (AED) über das Projekt 
„Herzsicherer Landkreis“ zu fördern. Zur Sicherstellung der gesamten Finan-
zierung soll ein Eigenanteil in Höhe von 1.538,21 EUR aus dem Haushalt 
2026 der Gemeinde Hohenfinow genutzt werden. 
Der Amtsdirektor wird beauftragt, das Projekt mit dem Landkreis Barnim und 
der Björn-Steiger-Stiftung abzustimmen und umzusetzen.
– Beschluss angenommen

Zuwendung an das Amt Britz-Chorin-Oderberg für die Baumaßnah-
me am Feuerwehrgerätehaus Hohenfinow für den Ausbau und die 
Erneuerung der Innentüren sowie der Herrichtung der Zufahrt und 
des Müllplatzes
Die Gemeinde Hohenfinow beschließt nicht den öffentlich-rechtlichen Ver-
trag zwischen der Gemeinde Hohenfinow und dem Amt Britz-Chorin-Oder-
berg gemäß der Anlage zu dieser Beschlussvorlage.

Die Gemeinde Hohenfinow empfiehlt dem Amt Britz Chorin Oderberg den 
Betrag in Höhe von 19.108,10 € nicht für die Belange des hiesigen Feuer-
wehrgerätehauses einzusetzen, sondern stattdessen die Ersatzbeschaffung 
der Fahrzeugbeschaffung zu unterstützen.
Die Gemeindevertretung wird sich hierzu mit den hiesigen Ortswehren in 
Verbindung setzen und erörtern.
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Vertragsangelegenheiten
– Beschluss angenommen
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Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Liepe vom 02.06.2026

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LI-2026–023
Vertragsangelegenheiten
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen vom 19.05.2026

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LS-2026–017
Beschluss zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 
nach § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB zum 2. Entwurf des Flä-
chennutzungsplans mit Landschaftsplan der Gemeinde Lunow-Stol-
zenhagen in der Fassung vom 18.12.2025
Die während der öffentlichen Auslegung des 2. Entwurfes zum Flächennut-
zungsplan mit Umweltbericht sowie den Landschaftsplan für die Gemein-
de Lunow-Stolzenhagen vom 23.02.2026 bis zum 24.03.2026 vorgebrach-
ten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie die vom 25.02.2026 bis zum 
26.03.2026 vorgebrachten Stellungnahmen, der Nachbargemeinden sowie 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange hat die Gemeinde-
vertretung geprüft und beschließt die Abwägung gemäß der beigelegten Ab-
wägungstabelle. Die Abwägungstabelle wird Bestandteil des Beschlusses.
Die Amtsverwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit, die Nachbargemein-
den sowie die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, soweit 
sie Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: LS-2026–018
Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan mit Landschafts-
plan der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen in der Fassung vom 
15.04.2026
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen beschließt:

1.	 Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander 
und untereinander gemäß § 1 Abs. 7 BauGB wird über die im Rahmen 
des Verfahrens eingegangenen Stellungnahmen entsprechend der als 
Anlage beigefügten Abwägungstabelle entschieden. 

2.	 Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen in der 
vorliegenden Fassung wird festgestellt. 

3.	 Die dem Flächennutzungsplan gemäß § 5 Abs. 5 BauGB beigefügte Be-
gründung sowie der Umweltbericht und der Landschaftsplan, jeweils 
mit Stand vom 15.04.2026, werden gebilligt. 

Die Amtsverwaltung wird beauftragt, den Flächennutzungsplan bei der hö-
heren Verwaltungsbehörde einzureichen und im Anschluss an die Genehmi-
gung ortsüblich bekannt zu machen. 
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LS-2026–016
Nachträglicher Grunderwerb einer öffentlichen Verkehrsfläche – 
Gemarkung Lunow, Flur 9, Flurstück 572/0.0
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: LS-2026–019
Vertragsangelegenheiten 
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Niederfinow vom 13.05.2026

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: NI-2026–016
Antrag auf Teilerlass einer Sondernutzungsgebühr
– Beschluss angenommen
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Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Oderberg vom 27.05.2026

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: OD-2026–030
Ankauf eines Marktstandes für die Stadt Oderberg
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt den An-
kauf eines Marktstandes (Typ: Holzhütte) der Firma WEKA Holzbau GmbH in 
Neubrandenburg zu einem Gesamtpreis von insgesamt 1.496,90 Euro brutto.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: OD-2026–032
Beschluss zur Billigung des Entwurfes LP 2 eines Hortneubaues in 
der Berliner Straße 83
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg billigt den Entwurf 
LP 2 des Hortneubaues in der Berliner Straße 83, dieser Entwurf ist Grund-
lage der weiteren Planungsleistungen. 
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: OD-2026–033
Vertragsangelegenheiten
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: OD-2026–034
Verkauf einer Grundstücksteilfläche von ca. 52 m² – Gemarkung 
Oderberg, Flur 8, Flurstück 387/1
– Beschluss abgelehnt

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Parsteinsee vom 11.05.2026

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: PS-2026–019
Beschluss zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 
nach § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB zum 2. Entwurf des Flä-
chennutzungsplans mit Landschaftsplan der Gemeinde Parsteinsee 
in der Fassung vom 18.12.2025
Die während der öffentlichen Auslegung des 2. Entwurfes zum Flächennut-
zungsplan mit Umweltbericht sowie den Landschaftsplan für die Gemeinde 
Parsteinsee vom 23.02.2026 bis zum 24.03.2026 vorgebrachten Stellungnah-
men der Öffentlichkeit sowie die vom 25.02.2026 bis zum 26.03.2026 vorge-
brachten Stellungnahmen, der Nachbargemeinden sowie der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung geprüft 
und beschließt die Abwägung gemäß der beigelegten Abwägungstabelle. 
Die Abwägungstabelle wird Bestandteil des Beschlusses.
Die Amtsverwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit, die Nachbargemein-
den sowie die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, soweit 
sie Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: PS-2026–020
Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan mit Landschafts-
plan der Gemeinde Parsteinsee in der Fassung vom 15.04.2026
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Parsteinsee beschließt:
1.	 Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander 

und untereinander gemäß § 1 Abs. 7 BauGB wird über die im Rahmen 
des Verfahrens eingegangenen Stellungnahmen entsprechend der als 
Anlage beigefügten Abwägungstabelle entschieden. 

2.	 Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Parsteinsee in der vorliegenden 
Fassung wird festgestellt. 

3.	 Die dem Flächennutzungsplan gemäß § 5 Abs. 5 BauGB beigefügte Be-
gründung sowie der Umweltbericht und der Landschaftsplan, jeweils 
mit Stand vom 15.04.2026, werden gebilligt. 

4.	 Die Amtsverwaltung wird beauftragt, den Flächennutzungsplan bei der 
höheren Verwaltungsbehörde einzureichen und im Anschluss an die Ge-
nehmigung ortsüblich bekannt zu machen. 

– Beschluss angenommen
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— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

BEKANNTMACHUNG 
über die Abwägung der im Rahmen der erneuten Offenlage gemäß § 4a Abs. 3 BauGB  

in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB  
eingegangenen Stellungnahmen sowie den Feststellungsbeschluss  

zum Flächennutzungsplan der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen hat in ihrer 
Sitzung am 19.05.2026 die im Rahmen der erneuten Offenlage des 2. Ent-
wurfs des Flächennutzungsplans eingegangenen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit, der Nachbargemeinden sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange geprüft und die berührten öffentlichen und privaten 
Belange gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen.

Das Ergebnis der Abwägung ergibt sich aus der hierzu erstellten Abwä-
gungstabelle.

Ebenfalls hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen 
in ihrer Sitzung am 19.05.2026 den Flächennutzungsplan in der Fassung vom 
15.04.2026 festgestellt. Die Begründung sowie der Umweltbericht, jeweils 
mit Stand vom 15.04.2026, wurden gebilligt. Der Landschaftsplan wurde zur 
Kenntnis genommen und der Planung zugrunde gelegt.

Der festgestellte Flächennutzungsplan wird gemäß § 6 Abs. 1 BauGB der 
höheren Verwaltungsbehörde zur Genehmigung vorgelegt.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Flächennutzungsplan erst mit der 
Erteilung der Genehmigung durch die höhere Verwaltungsbehörde und mit 
der anschließenden ortsüblichen Bekanntmachung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
wirksam wird.

Britz, 20.05.2026

Matthes
Amtsdirektor

Öffentliche Bekanntmachung über das Ausscheiden und Nachrücken von Mitgliedern  
des Ortsbeirates des Ortsteiles Senftenhütte in der Gemeinde Chorin

Der Wahlleiter des Amtes Britz-Chorin-Oderberg gibt gemäß §§ 59, 60 und 
84 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Land Brandenburg (BbgK-
WahlG) bekannt:

Der am 9. Juni 2024 auf dem Wahlvorschlag der Wählergruppe „Wähler-
gruppe Senftenhütte“ in den Ortsbeirat des Ortsteiles Senftenhütte in der 
Gemeinde Chorin gewählte Bewerber

Herr Dirk Hering

hat durch Verzicht am 28. Mai 2026 die Rechtsstellung eines Mitgliedes des 
Ortsbeirates Senftenhütte verloren und ist mit Wirkung vom 29. Mai 2026 
nicht mehr Mitglied des Ortsbeirates Senftenhütte.

Gemäß § 60 Absatz 3 i. V. m. § 84 BbgKWahlG geht dieser freigewordene 
Sitz auf die in der Reihenfolge nächste Ersatzperson des Wahlvorschlages 
über, auf dem der Ausgeschiedene gewählt worden ist.

Entsprechend dem Ergebnis der Kommunalwahl am 9. Juni 2024 im Orts-
teil Senftenhütte der Gemeinde Chorin habe ich gemäß § 60 Absatz 6 Bbg
KWahlG das Nachrücken von Ersatzpersonen aus dem Wahlvorschlag der 
Wählergruppe „Wählergruppe Senftenhütte“ auf diesen freigewordenen Sitz 
geprüft und festgestellt, dass es auf diesem Wahlvorschlag keine Ersatzper-
son mehr gibt.

Somit bleibt dieser Sitz im Ortsbeirat Senftenhütte bis zum Ablauf der Wahl-
periode unbesetzt.

Britz, den 1. Juni 2026

Wrana
Wahlleiter
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II. NichtAmtlicher Teil

Rathaus

Baugrundstück in Britz
(ehem. Buswendeschleife) – Bieterverfahren: 16230 Britz, Am Grund (links neben Hausnummer 11)

Die Gemeinde Britz bietet ein 507 m² 
großes Flurstück 257/8.0 der Flur 2 in 

der Gemarkung Britz, bebaut mit einer 
ehem. Buswendeschleife zum Verkauf im 

Bieterverfahren an. Vermietungsstand: 
bezugsfrei. Kaufpreisorientierung: 
55.770,- Euro.
Angebotsabgabe bis zum 27.07.2026. Das 

Angebot ist in einem verschlossenen 
Umschlag mit dem Vermerk „Angebot – 
16230 Britz, Eberswalder Str. – Nicht öff-
nen!“ im Amt Britz-Chorin-Oderberg, Lie-
genschaftsamt, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz, einzureichen. 
Später eingehende Angebote werden 
nicht berücksichtigt. Die Gemeinde Britz 
oder das Amt Britz-Chorin-Oderberg sind 
nicht verpflichtet dem Höchstgebot oder 
irgendeinem Gebot den Zuschlag zu er-
teilen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Nachfragen + Exposé:
Frau Fröscher	 Tel.: 0 33 34/ 45 76 51 
Herrn Schellhase	 Tel.: 0 33 34/ 45 76 25
E-Mail: liegenschaftsamt@amt-bco.de

Anschrift:
Amt Britz-Chorin-Oderberg
Liegenschaftsamt
Eisenwerkstraße 11
16230 Britz. 

Jörg Matthes, Amtsdirektor

Wir in Serwest
Öffnung der Dorfkirche

Das Projekt „Wir in Serwest“ (WiS) 
verfolgt das Ziel, ein lebendiges Dorf-

zentrum in Serwest zu schaffen. Ein 
wichtiger Bestandteil ist dabei die Ein-
bindung und Belebung der Dorfkirche. In 

den letzten Jahren blieb diese außer zu 
wenigen Anlässen (Beerdigungen, Weih-
nachtsandacht) weitgehend ungenutzt.
Ab sofort ist die Kirche immer dienstags 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet. Zusätzlich 

steht sie bei Besetzung des WiS-Projekt-
büros auch an weiteren Wochentagen 
offen. Außerdem soll sie künftig für kul-
turelle Veranstaltungen genutzt werden. 
Zum Serwester Dorffest am 1. August ist 
eine Ausstellung des „Freien Malens“ in 
der Kirche vorgesehen.

Lara Grubert (Projektkoordinatorin WiS 
– Wir in Serwest)

KONTAKT
E-Mail: WiS@amt-bco.de
Tel.: 01525 9180600 (i. d. R. Mo–Mi)
Sprechzeit: dienstags 12 -bis 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Serwest
Serwester Dorfstraße 29
16230 Chorin
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Von den Anfängen bis zur Gegenwart
Chronik der Feuerwehr Sandkrug-Neuehütte offiziell der Öffentlichkeit vorgestellt

Seitdem Menschen in Gemeinschaf-
ten zusammenleben, haben sie sich 

auch zur Abwehr von Gefahren zusam-
mengeschlossen. Von großer Wichtigkeit 
für das alltägliche Leben ist dabei insbe-
sondere der Brandschutz. Über die wech-
selvolle Historie der Feuerwehr in Sand-
krug und Neuehütte informiert seit 
Kurzem eine neue Publikation, die beim 
Sandkruger Dorf-, Sport- und Vereinsfest 
am 30. Mai 2026 offiziell vorgestellt wur-
de. Auf knapp 50 Seiten hat Udo Roe-
schert, der sich seit vielen Jahren mit der 
Geschichte seines Heimatortes Sandkrug 
beschäftigt, in monatelanger und mühe-
voller Arbeit die Geschichte der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sandkrug-Neuehütte nie-
dergeschrieben. Den Anlass dafür bildete 
eine Anfrage des Kreisarchivs Barnim zur 
Mitarbeit an einem mittlerweile erschie-
nenen Buchprojekt über die Entwicklung 
des Brand- und Katastrophenschutzes im 

Landkreis Barnim von den Anfängen bis 
zur Gegenwart. Dafür führte der Autor 
neben intensiven Archivrecherchen auch 
mehrere Interviews mit Zeitzeugen, da 
schriftliche Quellen zum Teil nur sehr be-
grenzt vorhanden sind. Dadurch konnten 
viele spannende Begebenheiten aus 90 
Jahren Feuerwehrgeschichte für die Zu-
kunft bewahrt werden.
Nachdem er bei seinen Recherchen aller-
dings immer mehr Informationen und 
vor allem Bilder zusammengetragen hat-
te, reifte bei Herrn Roeschert der Ent-
schluss, eine erweiterte Fassung als ei-
genständige Publikation zu veröffent- 
lichen. Mit privaten Mitteln finanzierte 
er die Drucklegung der reich bebilderten 
Broschüre bei einem lokalen Druckhaus. 
Eine Vielzahl von Exemplaren stellte er 
daraufhin kostenlos dem Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Sandkrug e. V. 
als Spende zur Verfügung. Dafür gebührt 

ihm unser großer Dank und Anerken-
nung. Durch seine Arbeit haben wir nicht 
nur ein wundervolles Geschenk erhalten, 
sondern können nun auch unsere Ge-
schichte in Händen halten. Natürlich ist 
damit die historische Spurensuche noch 
nicht abgeschlossen. Es ist vielmehr ein 
Anreiz für zukünftige Generationen ge-
schaffen worden, daran anzuknüpfen 
und weiterzumachen.
Wer die Geschichte der Freiwilligen Feu-
erwehr Sandkrug-Neuehütte mit ihren 
Höhen und Tiefen erlesen möchte, kann 
sich selbstverständlich an den Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr Sandkrug 
e. V. wenden.

Lucas Lebrenz
im Namen der Freiwilligen Feuerwehr 

Sandkrug-Neuehütte und des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Sandkrug e. V.

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:
Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de



| 10 |  Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg Ausgabe 6 | 26. Juni 2026

Dritter Erfahrungsaustausch der Ortschronisten
Zusammenkünfte treffen auf positive Resonanz

Am 6. Juni 2026 fand in Lunow der 
nunmehr dritte Erfahrungsaustausch 

der in den Orten des Amtsbereiches akti-
ven Ortschronisten/innen und regional-
geschichtlich Tätigen statt. Vertreten wa-
ren die Orte Lunow, Stolzenhagen, 
Lüdersdorf, Parstein, Oderberg, Pehlitz 
und Brodowin.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde der 
Anwesenden wurden zunächst einige 
allgemeine Themen, wie der Umgang 
mit den Erinnerungen von Zeitzeugen, 
besprochen. In der Praxis kommt es nicht 
selten vor, dass die Wahrnehmungen 
bzw. Erinnerungen von Zeitzeugen an 
längere Zeit zurückliegende Ereignisse 
durchaus unterschiedlich bis gegensätz-
lich sein können, so dass es später dann 
schwierig ist, die „Wahrheit“ herauszu-
finden. Auch das vom Kreisarchiv Barnim 
kürzlich herausgegebene Buch „Brand- 
und Katastrophenschutz im Barnim“ 
wurde kurz vorgestellt. Drei Ortschronis-
tinnen und Ortschronisten hatten dafür 
jeweils einen Beitrag geschrieben.
Im weiteren Verlauf sprachen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer über ihre 

orts- und regionalgeschichtliche Tätig-
keit und tauschten sich dazu aus, was 
von allen am Ende sehr positiv bewertet 
wurde. Darin bestand der eigentliche 
Zweck des Treffens. Trotz eines Problems 
mit der Bildtechnik war es eine gelunge-

ne Veranstaltung, die zur weiteren Ver-
besserung der Zusammenarbeit und Ver-
netzung beigetragen hat. Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen hatten die Zu-
sammenkunft abgerundet.

fg
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„Hattener Runde“
Kommunales Treffen in Britz

Auf Einladung vom Amtsdirektor 
Jörg Matthes trafen sich vom 2. Juni 

bis zum 4. Juni im Rathaus Britz die Bür-
germeister, Amtsdirektoren und Füh-

rungskräfte zur „Hattener Runde“. Dieses 
traditionelle kommunale Treffen keimte 
aus der Freundschaft zwischen dem Hat-
tener Ortsteil Sandkrug in Niedersachsen 
und dem Choriner Ortsteil Sandkrug in 
Brandenburg. Neben Hatten und Britz-
Chorin-Oderberg sind ständige Teilneh-
mer die Stadt Zwenkau in Sachsen, die 
Stadt Bad Sulza in Thüringen und das 
Amt Burg/Spreewald sowie aus Polen die 
Gminy Będzino.
Fachlich wurde in Seminaren vor allem 
auf die Themenkomplexe Bau-Turbo, 
Sondervermögen, Stellenpläne, Künstli-
che Intelligenz und erneuerbare Ener
gien näher eingegangen. Mit Interesse 
wurden die unterschiedlichen nationa-
len und internationalen Sichtweisen und 
Bedingungen wahrgenommen und ein-
geordnet.

Jörg Matthes
Amtsdirektor

Lokales

Kinderfest in Serwest
Dank an alle, die fleißig bei der Durchführung halfen

Bei schönstem Sonnenschein fand 
am 5. Juni 2026 unser kleines, aber 

feines Kinderfest in Serwest im Garten 
des Dorfgemeinschaftshauses statt. 
Auch wenn das Fest dieses Jahr aus ter-
minlichen Gründen auf einen Freitag ge-
legt worden war, konnten erfreulicher-
weise fast alle Serwester Kinder daran 
teilnehmen. Sie vergnügten sich mit den 
vielen, zum Teil vom Landfrauenverein 

Serwest neu angeschafften Spielsachen, 
auf der Hüpfburg, beim Dosenwerfen, 
Fußball und Tischtennis oder ließen rie-
sige Seifenblasen in die Luft steigen. 
Wie in jedem Jahr war auch die Feuer-
wehr vor Ort. Die Kinder hatten die Gele-
genheit, das Feuerwehrauto aus nächster 
Nähe zu erkunden und zu beklettern. 
Vielleicht konnte dabei sogar schon das 
Interesse für einen späteren Eintritt in 

die Kinderfeuerwehr geweckt werden.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die beim 
Auf- und Abbau geholfen haben, sowie 
den Waffel- und Kuchenbäckerinnen, die 
mit ihren leckeren Backwaren allen Gäs-
ten den Nachmittag versüßt haben.

Landfrauenverein Serwest e. V.
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Frühsommer auf dem Dorfplatz
Musik & Begegnung in Brodowin

Am Pfingstmontag, dem 25. Mai 
2026, lud der Dorfplatz in Brodowin 

bei angenehm frühsommerlichem Wet-
ter zum musikalischen Frühschoppen 
ein. Zwischen 11 und etwa 14 Uhr kamen 
knapp 100 Besucherinnen und Besucher 
zusammen, um einige gesellige Stunden 
bei Musik, Gesprächen und kulinarischen 
Angeboten zu verbringen.
Für die musikalische Gestaltung sorgte 
die Brodowiner Dorfband. Sie führte mit 
einem kurzweiligen Programm durch 
verschiedene Jahrzehnte der Musikge-
schichte und bediente dabei unterschied-
liche Genres. Bekannte Melodien mit Ge-
sang boten im Wechsel mit 
instrumentalen Arrangements abwechs-
lungsreiche Unterhaltung. Die lockere 
Mischung kam beim Publikum gut an 
und bot für viele Geschmäcker etwas 

Passendes. Während auf der Bühne musi-
ziert wurde, nutzten die Gäste die Gele-
genheit zum Austausch mit Nachbarn, 
Freunden und Bekannten. Auch für die 
Verpflegung war durch die Gaststätte 
„Schwarzer Adler“ gesorgt, die die Besu-
cherinnen und Besucher mit Grillspeisen 

und Getränken bewirtete. So verband der 
Frühschoppen musikalische Unterhal-
tung mit einem geselligen Beisammen-
sein und bot einen vergnüglichen Rah-
men für einen Feiertagsvormittag im 
Dorf.

Dorfclub Brodowin e. V.

Ein Weg durch unser Sonnensystem 
Eröffnung des neuen Planetenwegs Buchholz

Was wäre, wenn man unser gesamtes 
Sonnensystem zu Fuß erkunden 

könnte? In Buchholz ist das jetzt wieder 
möglich: Der neue Planetenweg wurde 
im April feierlich eröffnet und die Reso-
nanz zur Eröffnung hat gezeigt, wie sehr 
ein solches Projekt begeistern kann.
Ein Planetenweg macht das schwer Vor-
stellbare greifbar: Die Planeten unseres 
Sonnensystems sind maßstabsgetreu 
entlang eines Wanderwegs in der Land-
schaft verteilt. In Buchholz entspricht ein 
Meter dem 1,4-Milliarden-fachen in der 

Realität: die Sonne steht zentral am alten 
Trafoturm, Merkur findet sich nach 41 
Metern, und wer bis zur Aussichtsbank 
am Ende des Weges wandert, hat den Sa-
turn erreicht. Ein einfacher Spaziergang, 
der einen ganz anderen Blick auf unser 
Sonnensystem ermöglicht und auch auf 
den Serwester See.
Buchholz hatte schon einmal einen Pla-
netenweg, der nach einigen Jahren leider 
nicht mehr erhalten war. Umso schöner, 
dass er nun in neuem Glanz erstrahlt. 
Dass es so weit kommen konnte, ist vor 

allem zwei Menschen zu verdanken: Lo-
thar und Peter aus Buchholz haben diese 
Neuauflage mit großem Einsatz und per-
sönlicher Initiative möglich gemacht. Da-
für ein herzliches Dankeschön!
Der Ortsbeirat Serwest begrüßt das Pro-
jekt ausdrücklich und freut sich, dass un-
ser Ortsteil nun wieder einen Ort hat, der 
Neugier weckt, zum Staunen einlädt und 
Groß wie Klein auf Entdeckungsreise 
schickt.

Ortsbeirat Serwest
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Bewegung in und um die Nikolaikirche in Oderberg
Bauarbeiten finden statt – Kirche trotzdem für verschiedene Aktivitäten geöffnet

Seit einigen Monaten finden an der 
Nikolaikirche in Oderberg wieder 

Baumaßnahmen statt. Es ist der zweite 
Abschnitt eines größeren Vorhabens, das 
auch die Sicherung des hinter der Kirche 
vor einigen Jahren ins Rutschen gekom-
menen Hanges mit einbezieht. Auch ei-
ner der Aufgänge zur Empore wird in die-
sem Rahmen wiederhergestellt. Die 
umfangreichen Arbeiten sind zu 50% 
durch den Bund finanziert, die anderen 
50% erbringen die evangelische Kirche, 
der Landkreis und auch die Stadt Oder-
berg hat einen Teil aufgebracht.
Trotz der Bauarbeiten bleibt die Kirche 
für verschiedene Aktivitäten benutzbar. 
Beispielsweise lassen Musiker und Musi-
kerinnen aus dem Ort und der Umge-
bung den Stülerbau auch in diesem Jahr 

wieder an jedem letzten Wochenende im 
Monat in ganz besonderer Weise erklin-
gen. Im Mittelpunkt steht kein festes Pro-
gramm, sondern das gemeinsame Musi-
zieren und Ausprobieren. Es ist ein 
Engagement, das ohne finanzielle Förde-
rungen erfolgt. Denn die besondere 
Akustik begeistert die Musiker und for-
dert zugleich heraus. Eingeladen sind al-
le, die mitmachen oder einfach nur zuhö-
ren möchten. Es lohnt sich auch für eine 
Besichtigung der dreischiffigen Stülerkir-
che, einen gemeinsamen Kaffee oder 
Plausch vorbeizukommen.

Vormerken, 27. und 28. Juni
Diesen Monat findet die Klingende Kir-
che am 27. und 28. Juni von 13 bis 17 Uhr 
statt. Den Sonntagabend haben die Ge-

meindemitglieder für ein eigenes Event 
reserviert. Denn die Kirchgemeinde ver-
anstalt auch in diesem Sommer eine um-
fangreiche Konzertreihe, hier am 28. Juni 
das Chorkonzert Cantus Vitatis um 18 
Uhr. Aufgrund der Bauarbeiten ist der Zu-
gang in diesem Jahr nur über den Schul-
berg (am Markt) möglich. 

Regelmäßige Informationen zu Aktivitä-
ten der Gemeinde, die sich auch in den 
Landkreis MOL erstreckt, finden Sie auf 
der Website; www.evangelisch-noah.de 
und WhatsApp: https://whatsapp.com/
channel/0029Vb6N3n48vd1TncPx160u-
Kontakt: pfarramt.oderberg@ekkos.de

Johanna Martin

Heike Zillmann (Oderberg), Manuela Zühr und Wolfgang Schambach 
(Niederfinow) in der Oderberger Nikolaikirche

Aktueller Baufortschritt am Aufgang zu den Emporen
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Café-Eröffnung in Serwest
Gemütliches Café Alte Schule mit Außenplätzen und Veranstaltungspotential

Serwest hat wieder einen offenen 
Kaffeetreff: Jeden Freitag von 15 bis 

17 Uhr öffnet das „Café Alte Schule“ seine 
Türen und bietet Serwestern sowie Gäs-
ten die Möglichkeit zu Begegnung und 
Austausch – bei Kaffee, Kuchen, Eis aus 
Serwester Produktion und weiteren An-
geboten.
Die feierliche Eröffnung fand am 22. Mai 
2026 statt. Amtsdirektor Jörg Matthes 
würdigte das große Engagement des 
Landfrauenvereins sowie aller weiteren 
Beteiligten, die die Schaffung dieses neu-
en Treffpunkts ermöglicht haben: „Ser-
west hat durch das wachsende Miteinan-
der seiner Einwohner eine bemer- 
kenswerte Belebung des Dorflebens er-
fahren – und die Aktivitäten in Serwest 
kommen auch den umliegenden Orten 
der Gemeinde zugute“, betonte Matthes.
Mit rund 50 Gästen, die das Café Alte 
Schule im Laufe des Nachmittags besuch-
ten, war die Eröffnung ein voller Erfolg.

Der Wunsch nach einem offenen Dorf-
treff war zuvor von vielen Serwestern ge-
äußert worden und wurde schließlich 
vom Landfrauenverein Serwest e. V. an-
gegangen. Denn während es früher mit 
Gaststätten und anderen Einrichtungen 
zahlreiche Orte der Begegnung gab, fehlt 
es heute in vielen Dörfern an solchen 
Treffpunkten. Dass es auch anders gehen 
kann, zeigt nun die Initiative aus Serwest.
Nach der Renovierung des Raumes im 
Rahmen des Förderprojekts „Wir in Ser-
west“ konnten weitere Fördermittel für 
Mobiliar und eine Kuchenvitrine über die 
FAPIQ – Fachstelle Altern und Pflege im 
Quartier im Land Brandenburg einge-
worben werden. Entstanden ist ein klei-
ner, aber gemütlicher Caféraum, der 
künftig auch für Veranstaltungen in klei-
ner Runde genutzt werden kann. Bei 
schönem Wetter stehen zudem Tische 
und Stühle im Garten bereit; auch Spiel-
geräte für Kinder sind vorhanden.

Das Café wird vollständig ehrenamtlich 
betrieben: Sowohl die Bedienung als 
auch das Kuchenbacken werden von en-
gagierten Menschen aus dem Dorf orga-
nisiert. 
Damit das Projekt langfristig als lebendi-
ger Dorftreff bestehen kann, werden wei-
terhin helfende Hände gesucht. 
Jeder, der gelegentlich einen Kuchen ba-
cken oder gemeinsam mit einer erfahre-
nen Person den Ausschank übernehmen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Ort:
Café Alte Schule im 
Dorfgemeinschaftshaus
Serwest
Serwester Dorfstraße 29
16230 Chorin
Öffnungszeiten: 
jeden Freitag, 15 bis 17 Uhr
Kontakt: 
janne@serwest.de, Tel.: 0151 6848 8791
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Projektbrief Land.GESTALTEN 
Stand: 12. Juni 2026 

13 Kleinprojekte starten in die 
Umsetzung 
Mit dem Kleinprojektefonds von Land.
GESTALTEN werden beteiligungsorien-
tierte Kultur- und Gemeinschaftsvorha-
ben in der Region schnell und unkompli-
ziert unterstützt. Vereine, Initiativen und 
engagierte Einzelpersonen können für 
ihre Ideen eine Förderung von bis zu 800 
Euro beantragen. Dafür steht jährlich ein 
Budget von insgesamt 10.000 Euro zur 
Verfügung. Die eingereichten Vorhaben 
werden von einem regional besetzten 
Entscheidungsgremium bewertet und 
ausgewählt. Ziel des Förderformats ist es, 
kreative Ideen, kulturelle Angebote und 
gemeinschaftliches Engagement vor Ort 
zu stärken und unkompliziert möglich zu 
machen. Die nächste Einreichungsfrist 
für Kleinprojekte im Jahr 2027 endet am 
01. Oktober 2026. Für das Jahr 2026 wur-
den folgende 13 Kleinprojekte durch das 
Gremium freigegeben und können nun 
mit der Umsetzung beginnen: 

•	„Erzähl mal“ – Christine Meyn
	 Ort: Liepe 
•	„Mit Kalk gestalten – Zwischen Kunst-

werk und Wohnraum“ – Iwona 
	 Kowalczyk
	 Ort: Oderberg 
•	„Liepener Seifenkistenrennen“ – 
	 Heimatverein Liepe e. V.
	 Ort: Liepe 
•	„Jiddische Sprachschule – Jüdische 

Festkultur“ – KuNaKu gGmbH
	 Ort: Oderberg 
•	„Lunow-Stolzenhagen blüht auf“ 

– Dorfschule Lunow
	 Ort: Lunow und Stolzenhagen 
•	„Straßen-Siebdruck-Ateliers Oderberg“ 

– Paula und Chris Bogati-Hartschuh 
	 Ort: Oderberg 
•	„Wir kochen in Serwest“ – Initiative 

Förderverein Serwest
	 Ort: Serwest 
•	„Mitmach-Theater: Der kleine Angstha-

se“ – Lunower Sportverein e. V.
	 Ort: Lunow 
•	„Liebe stärker als Krieg“ – Theater Okno 
	 Ort: Oderberg 
•	„Oderberger Ansichten – Früher & 
	 Heute“ – Förderverein Binnenschiff-

fahrts-Museum Oderberg e. V.
	 Ort: Oderberg 
•	„Künstlerische Wandgestaltung“ 

– Begegnungszentrum Lunow e. V. 
	 Ort: Lunow 
•	„Gästebuch der Offenen Höfe“ – 
	 Creatives for Future e. V.
	 Ort: Oderberg 
•	„Neuendorf-Infotafel“ – Förderverein 

Wehrkirche Neuendorf e. V.
	 Ort: Neuendorf 

Wir gratulieren allen Projektträgerinnen 
und Projektträgern und freuen uns auf 
die Umsetzung der vielfältigen Ideen in 
unserer Region.

Netzwerkpartner gesucht!
Land.GESTALTEN sucht weitere Netz-
werkpartner aus den Gemeinden des 
Amtes Britz-Chorin-Oderberg. Ziel ist es, 
langfristig in jedem Ort einen engagier-
ten gemeinnützigen Verein als Ansprech-
partner vor Ort zu gewinnen. Netzwerk-
partner unterstützen lokale Akteurinnen 
und Akteure, entwickeln eigene Projekt
ideen und tragen dazu bei, die regionale 
Entwicklung aktiv mitzugestalten. Eine 
Bewerbung für die Projektförderung 

2027 ist weiterhin möglich. Interessierte 
gemeinnützige Vereine können sich je-
derzeit an das Projektbüro wenden. Wir 
beraten gerne zu den Voraussetzungen 
und Möglichkeiten einer Mitwirkung.

Wichtige Termine 2026
•	02.07.2026 – Netzwerkpartner-Stamm-

tisch
•	19.07.2026 – Einreichungsfrist für 

Netzwerkpartner-Projekte 2027
•	30.07.2026 – Gemeinsame Evaluierung 

der eingereichten Projekte
•	01.–31.08.2026 – Projektoptimierung 

und weitere Netzwerkpartner-Stamm-
tische

•	01.09.2026 – Abschluss der Evaluie-
rungsphase und Fertigstellung der fina-
len Projektskizzen

Aktive Netzwerkpartner
•	Perspektive Oderberg e. V. (Oderberg)
•	Begegnungszentrum Lunow e. V. 

(Lunow)
•	Dorfleben Parsteinsee e. V. (Parstein 

und Lüdersdorf)
•	Ponderosa e. V. (Stolzenhagen)
•	Mensch Brodowin e. V. (Brodowin)

Kontakt
Projektbüro Land.GESTALTEN
Angermünder Straße 60/61
16248 Oderberg
E-Mail: info@landgestalten.jetzt
Telefon: 0176 79924088

Wir freuen uns über Fragen, Ideen und 
Anregungen. Das Projekt Land.GESTAL-
TEN ist Teil des Programms „Aller.Land – 
zusammen gestalten. Strukturen stärken.
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Dorffest in Sandkrug 
Hunderte begeisterte Besucher am 30. Mai

Bei bestem Fest-
wetter verwan-

delte sich der Sport-
platz in  Sandkrug am 
Samstag erneut in ei-
nen lebendigen Treff-
punkt für Jung und 
Alt. Das  traditionelle 
Dorffest lockte im 
Laufe des Tages zahl-
reiche Besucher an, 
zeitweise  wurden 
mehrere hundert 
Gäste auf dem Gelän-
de gezählt. Damit ge-
hörte die  Veranstal-
tung zu den best- 
besuchten Festen der 
vergangenen Jahre. 
Der Sportplatz, der für 
diesen Anlass zu-
gleich als Festplatz 
diente, bot ein  ab-
wechslungsreiches 
Programm. Besonders 
sportlich ging es beim 
beliebten  Zweifelder-
ball-Turnier zu. Zahl-
reiche Mannschaften, 
bestehend aus  Grundschulkindern der 
Gemeinden Chorin und Britz, traten ge-
geneinander an und  lieferten sich span-
nende Begegnungen. Am Ende setzte sich 
ein Team aus Britz durch  und sicherte 
sich den Turniersieg.
Auch beim Volleyballturnier wurde um 
jeden Punkt gekämpft. Hier konnte sich 
die  Mannschaft aus Brodowin gegen die 
Konkurrenz behaupten und den Sieger-
pokal mit  nach Hause nehmen. Die Zu-

schauer sorgten während der Wettbe-
werbe für eine  hervorragende Stimmung 
und feuerten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer lautstark  an. 
Parallel zu den sportlichen Wettkämpfen 
konnten sich die Gäste an den begeis-
ternden  Auftritten der Tanzgruppen des 
SV Stahl Finow e. V. erfreuen.
Das diesjährige Dorffest stand in beson-
derer Weise im Zeichen des Zusammen-
halts. 
Nach dem Tod des langjährigen Ortsvor-
stehers Gerd Müller im vergangenen 
Jahr,  musste der aktuelle Ortsbeirat die 
Organisation der Veranstaltung auf neue 
Schultern  verteilen. Dank der finanziel-
len Unterstützung der Gemeinde Chorin, 
konnte diese Aufgabe von engagierten 
Ehrenamtlichen aus den örtlichen Verei-
nen, darunter die  Sportsfreunde Sand-
krug e. V., der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sandkrug e. V., der 
Angelverein, die Seniorengruppe, sowie 
die Trödelfrauen übernommen  werden. 
Mit großem Einsatz, viel Zeit und einer 
bemerkenswerten Portion  Organisati-
onstalent gelang es ihnen, ein Fest auf 
die Beine zu stellen, das von den  Besu-
chern durchweg positiv aufgenommen 
wurde. 
An vielen Stellen des Festes wurde deut-
lich, wie stark das Dorfleben von  ehren-

amtlichem Engagement getragen wird. 
Zahlreiche Helfer sorgten im Hinter-
grund  dafür, dass alles reibungslos ver-
lief – von der Vorbereitung, über die Ver-
sorgung der Gäste, bis hin zur Durch- 
führung der Turniere. Die Besucher wür-
digten diesen Einsatz mit großem Zu-
spruch und einer hervorrage den Beteili-
gung. Unter der Leitung von Tommy 
Ehrenberg-Vauck, lag die organisatori-
sche Verantwortung dabei vollständig  
bei den Vereinen und freiwilligen Unter-
stützern, die das Fest gemeinschaftlich  
gestalteten.  
Bis in die Abendstunden hinein herrsch-
te auf dem Gelände eine fröhliche Atmo-
sphäre. 
Familien, Freunde und Nachbarn nutzten 
die Gelegenheit zum Austausch, zum 
Mitfiebern bei den Wettkämpfen und 
zum gemeinsamen Feiern. 
Am Ende waren sich Besucher und Ver-
anstalter einig: Das Dorffest 2026 war ein 
voller Erfolg. Es zeigte einmal mehr, dass 
Zusammenhalt, Eigeninitiative und eh-
renamtliches Engagement das Dorfleben 
prägen und auch in Zukunft die Grundla-
ge für gelungene Veranstaltungen in 
Sandkrug bilden. 
Mit vielen positiven Eindrücken und gu-
ter Stimmung dürfte das Fest den Gästen 
noch lange in Erinnerung bleiben.
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Dorfakademie in Parsteinsee  
ist gestartet
Dorle feiert am 12. und 13. September

Der Verein Dorfleben Parsteinsee e. V. 
– oder kurz Dorle genannt – hat mit 

der Dorfakademie 2026 ein neues Format 
etabliert, das seit März auf großes Inter-
esse stößt. Die Veranstaltungsreihe 
bringt Menschen aus dem Dorf und der 
Region zusammen und schafft Raum für 
Austausch. Die Idee ist einfach: Men-
schen aus den Dörfern teilen ihr Wissen 
mit anderen aus der Nachbarschaft, um 
so Wissen weiter zu geben und gemein-
sam Neues auszuprobieren.
Das bisherige Programm war bewusst 
vielfältig angelegt und reichte von hand-
werklichen und praktischen Angeboten 
über kreative Formate bis zu kulturellen 
Veranstaltungen. Auf dem Programm 
standen unter anderem Fahrradrepara-
tur, Messerschleifen, ein Krimi-Fernseh-
film, Linux installieren und Brotbacken. 
Die Resonanz zeigt, dass die Dorfakade-
mie generationenübergreifend ange-
nommen wird und Menschen mit unter-
schiedlichen Interessen zusammenführt.
Ein besonderer Höhepunkt steht mit 
„Dorle feiert!“ am 12. und 13. September 
2026 bevor. Das Fest verbindet den bun-
desweiten Tag des Offenen Denkmals 
mit dem Abschlussfest der Dorfakade-
mie. Rund um die beiden Vorlaubenhäu-
ser und entlang der Dorfstraße erwartet 
die Besucherinnen und Besucher am 
Samstag ein Programm mit Workshops 
und Mitmachwerkstätten, am Abend ein 
Konzert (u. a. mit Kombo Kalesch) sowie 
Tanz und Musik. Am Sonntag folgen ein 

Straßenflohmarkt, eine Mitmach-Kaffee-
tafel, eine Führung und ein Vortrag zum 
Vorlaubenhaus sowie ein kulturelles 
Nachmittagsprogramm.
Mit der Dorfakademie und den weiteren 
Veranstaltungen setzt Dorfleben Par-
steinsee ein deutliches Zeichen für leben-
dige Dorfkultur, ehrenamtliches Engage-
ment und Begegnung in der Region. Der 
Verein freut sich über das Interesse und 
die vielen Menschen, die sich mit Ideen, 
Neugier und Tatkraft einbringen. Die 
Dorfakademie Parsteinsee ist ein Projekt 
im Rahmen von Land.GESTALTEN und 
Teil des Programms „Aller.Land – zusam-

men gestalten. Strukturen stärken.“

Die kommenden Termine ab Juni 
bis zum Ende des Jahres:
•	Nr. 6 Tanzen mit Anna — 27. Juni 2026, 

14:00–17:00 Uhr
•	Nr. 7 Comiczeichnen mit Fazeh — 18. 

Juli bis 19. Juli 2026, 14:00–17:00 Uhr
•	Nr. 8 Träume mit Anna — 22. August 

2026, 14:00–16:00 Uhr
•	Nr. 9 Blütendruck mit Caroline — 12. 

September 2026, 14:00–17:00 Uhr
•	Nr. 10 Cyanotypie mit Stefanie — 12. 

September 2026, 14:01–17:01 Uhr
•	Nr. 11 Pilzwanderung mit Stefanie 
— 10. Oktober 2026, 09:00–12:00 Uhr

•	Nr. 12 Obstbaumpflege & Motorsägen-
arbeit mit Dirk — 18. Oktober 2026, 
09:00–12:00 Uhr

•	Nr. 13 PulpArt mit Liane — 7. Novem-
ber 2026, 15:00–18:00 Uhr

•	Nr. 14 Adventskranzbinden mit Caro-
line und Jana — 29. November 2026, 
15:00–19:00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
Maren Buhmann

Vorstandsvorsitzende

info
Mehr Infos zu den nächsten Veranstaltun-
gen des Vereins, zur Dorfakademie und 
deren Werkstattangeboten  finden sich auf 
www.dorfleben-parsteinsee.de.
Instagram und FB: #dorle_parsteinsee
E-Mail: dorfleben.parsteinsee@gmx.de



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 19 |Ausgabe 6 | 26. Juni 2026

Anzeige



| 20 |  Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg Ausgabe 6 | 26. Juni 2026

Kloster Chorin im Juli
 10. Juli | 19 Uhr
Stille Stunde
Die abendliche Atmosphäre bietet einen 
passenden Rahmen dafür, die Gedanken
entspannen zu lassen. Eine Stunde im 
Schweigen zu verbringen kann eine Heraus-
forderung sein. Sie kann aber auch genau 
zu dieser besinnlichen Zeit werden, in der 
sich das Kopf Karussell beruhigt oder in der 
einem einzelnen Gedanken besondere Auf-
merksamkeit gewidmet werden kann. Eine 
besondere Erfahrung, wenn man sich dabei 
nicht allein fühlt.
(Eintritt frei. Spende erwünscht)

 12. Juli | 16 Uhr
Kapellenkonzert Lés delicis de la Solitude
Das Fagott im Barock: Werke von Schaffrath, 
Corette u. a. Die vielfältigen klanglichen 
Möglichkeiten des frühbarocken Dulzians 
und des spätbarocken Fagotts im Zusam-
menspiel mit dem silbrigen Klang des 
Cembalos inspirierten zu diesem abwechs-
lungsreichen Programm. Mit Adrian Rovat-
kay (Barockfagott und Dulzian) und Sabine 
Erdmann (Cembalo)
(15/erm. 12 €)

 16. Juli | 17 Uhr
Reihe Sommerlese: Yvonne Zitzmann liest 
„Die geteilte Schuld“
Moderation: Dr. Friederike Frach (Branden-
burgischer Literaturrat). Yvonne Zitzmann 
(geb. 1976 in Frankfurt/Oder) lebt in Rangs-
dorf. Sie schreibt Lyrik, Prosa und Hörspiele 
für Kinder und Erwachsene. Für ihre Arbeit 
erhielt sie zahlreiche Auszeichnungen, u. a. 
Jahresstipendium vom Kulturministerium 
des Landes Brandenburg (2022), Teilnahme 
an der LiteraTour Nord 2021 (Debüt-Speci-
al), Nominierung Uwe-Johnson-Förderpreis 
(2021), Kunst-Förderpreis des Landes Bran-
denburg (2014), Ehm-Welk-Literaturpreis 
(2012). 2021 erschien ihr vielfach beach-
teter Debüt-Roman „Tage des Vergessens“. 
Es folgten „Die Füchse haben Gruben, die 
Vögel haben Nester “ und 2025 „Die geteilte 
Schuld“ (btb Verlag).
(8 €/erm. 6 €)

 25. Juli | 10:30 Uhr
Choriner Morgengebet
Dieses wird auf ökumenische Weise von der 
Evangelischen Kirche im Wechsel mit der
Katholischen Kirche abgehalten und ist an 
die Mette der Zisterzienser angelehnt.
(Eintritt frei. Spende erwünscht)

 30. Juli | 17 Uhr
Reihe Sommerlese: 
Simon Strauß liest 
„Zu Zweit“
Moderation: Literaturkritikerin Cornelia 
Jentzsch (Warnitzer Lesungen)
Simon Strauß, geboren 1988 in Berlin, 
studierte Altertumswissenschaften und 
Geschichte. Er ist Mitgründer des Vereins 
Arbeit an Europa e. V. und war Initiator des 
europäischen Zeitzeugenprojekts „European 
Archive of Voices“. 2017 promovierte er an 
der HU Berlin mit einer wissenschaftshisto-
rischen Arbeit über Konzeptionen römischer 
Gesellschaft bei Theodor Mommsen und 
Matthias Gelzer. Als Redakteur im Feuilleton 
der Frankfurter Allgemeinen Zeitung ist 
Strauß für den Bereich Theater zuständig. 
Außerdem ist er regelmäßig als Moderator 
im „Podcast für Deutschland“ der FAZ zu 
hören. 2017 erschien Strauß’ literarisches 
Debüt „Sieben Nächte“. Es folgten die 
Autofiktion „Römische Tage“ (2019) und die 
Novelle „Zu Zweit“ (2023). Zuletzt erschien 
sein Sachbuch „In der Nähe. Vom politischen 
Wert einer ostdeutschen Sehnsucht“ (2025).
(8 €/erm. 6 €)
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Junges Leben

Das Berufsleben der Eltern
Ein Blick hinter die Kulissen der Praktikumstage unserer Schulkinder

Die folgenden zwei Praktikumstage 
am 04. und 05. Mai 2026 waren für 

die Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Klassen der Max-Kienitz-Schule eine 
spannende und lehrreiche Erfahrung.
Viele Kinder durften ihre Eltern oder Ver-
wandten bei der Arbeit begleiten und so 
einen ganz neuen Einblick in den Be-
rufsalltag gewinnen. Die Praktikums-
plätze lagen dabei rund um die Britzer 
Schule und waren ganz unterschiedlich: 
Einige Schülerinnen und Schüler besuch-
ten eine Autowerkstatt, andere halfen in 
einer Bibliothek, im Kindergarten, im 
Hort oder sogar in einer Tierarztpraxis 
mit. Schon nach kurzer Zeit merkten vie-
le: Arbeiten bedeutet viel mehr, als nur 
Zeit „abzusitzen“. Die Erwachsenen müs-
sen sich konzentrieren, Verantwortung 
übernehmen und oft viele Aufgaben 
gleichzeitig erledigen. In der Autowerk-
statt wurde geschraubt, Reifen gewech-
selt und kontrolliert, ob Autos sicher un-
terwegs sind. In der Bibliothek mussten 
Bücher sortiert und ausgeliehen werden. 
Im Kindergarten und Hort war Geduld 
gefragt, denn dort kümmern sich die Er-

zieherinnen und Erzieher jeden Tag um 
viele Kinder. Beim Tierarzt konnten eini-
ge Schülerinnen und Schüler beobachten, 
wie Tiere untersucht und versorgt wer-
den.
Besonders spannend fanden viele Kin-
der, selbst kleine Aufgaben übernehmen 
zu dürfen. Dabei konnten sie erleben, wie 
wichtig Teamarbeit, Freundlichkeit und 
Zuverlässigkeit im Berufsleben sind. Eini-
ge Schülerinnen und Schüler berichteten 
sogar, dass sie nun besser verstehen, war-
um ihre Eltern nach der Arbeit manch-

mal müde sind.
Die Praktikumstage am 04. und 05. Mai 
2026 haben gezeigt, wie vielfältig Berufe 
sein können und wie wichtig jede einzel-
ne Arbeit für unseren Alltag ist. Gleich-
zeitig konnten die Kinder neue Erfahrun-
gen sammeln und vielleicht sogar erste 
Ideen für ihre eigene berufliche Zukunft 
entwickeln. 
Die Max-Kienitz-Schule bedankt sich bei 
allen Eltern und Einrichtungen, die den 
Schülerinnen und Schülern diese interes-
santen Einblicke ermöglicht haben.

Schule Britz informiert

„Schiff Ahoi!“ in der Kita Lüdersdorf
... und 100 Jahre freiwillige Feuerwehr Lüdersdorf

„Schiff Ahoi!“ hieß es im April in der 
Kita Sonnenkäfer in Lüdersdorf. End-

lich konnten die Kinder ihr Kletterschiff 
entern und auf den Namen „Elsa“ taufen. 
Dieses Schiff hatten die Kinder ganz vie-
len Sponsoren zu verdanken. Dafür 
möchten sie sich auf diesem Wege bei al-

len bedanken. Ein ganz großes Danke-
schön geht an den Förderverein Parstein-
see e. V., der Firma Müller & Neumann, 
Firma Maasch und an den Bürgermeister 
Herrn Stürmer.
Am 4. Juli 2026 feiert die freiwillige Feu-
erwehr Lüdersdorf ihr 100-jähriges Jubi-

läum. Auch die Kita beteiligt sich mit ei-
ner kleinen Darbietung und möchte an 
diesem Tag ihre Türen öffnen. Interes-
sierte können sich die Einrichtung anse-
hen, Einblicke in den Alltag der Kinder 
bekommen oder sich an die Zeit als Kin-
dergartenkind in dieser Kita erinnern.
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Erfolgreicher Flohmarkt „Kinder für Kinder“ in Britz
Danke an alle Helferinnen und Helfer

Am 26.05.2026 fand auf dem Schulge-
lände in Britz ein fröhlicher Floh-

markt unter dem Motto „Kinder für Kin-
der“ statt. Zahlreiche Familien und 
Kinder aus dem Ort folgten der Einladung 
und sorgten mit vielen Anmeldungen für 
eine tolle Beteiligung. Organisiert und 
durchgeführt hat es auch in diesem Jahr 
der Hort „Britzer Strolche“.
Bereits ab 10 Uhr konnten die Stände auf-
gebaut werden. Schon kurze Zeit später 
herrschte reges Treiben auf dem Schul-

hof. Die Kinder hatten große Freude dar-
an, ihre Spielsachen, Bücher und kleinen 
Schätze anzubieten oder selbst nach neu-
en Lieblingsstücken zu suchen. Viele 
Spielzeuge fanden an diesem Tag neue 
Besitzer und sorgten bei Groß und Klein 
für strahlende Gesichter.
Besonders schön war die Begeisterung 
der Kinder, die mit viel Engagement und 
Freude ihre Stände gestalteten und mit-
einander ins Gespräch kamen. Der Floh-
markt zeigte einmal mehr, wie wichtig 

gemeinschaftliche Veranstaltungen für 
das Miteinander im Ort sind.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferin-
nen und Helfern sowie den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern, die den 
Flohmarkt tatkräftig unterstützt und 
zum Gelingen beigetragen haben.
Auch im kommenden Jahr soll der 
Pfingstdienstag wieder für einen Floh-
markt genutzt werden – darauf freuen 
sich bereits jetzt viele Kinder und Famili-
en aus Britz.

MICHAEL KÜHN
Garten- & Landschaftsbau

Planung, Ausführung und Pfl ege von Garten- & Teichanlagen 
Pfl asterarbeiten � Wege � Terrassen � Zäune � Pfl anzungen

Gehölz- und Obstbaumschnitt � Baumpfl ege, Fällungen – auch
mit Seilklettertechnik � Grabpfl ege � Hausmeisterservice

  Individuelle Lösungen für Ihren Garten 
… auch kleine Aufträge

Michael Kühn      Schönebecker Str. 12      16247 Joachimsthal
Telefon: 033361/993160      Mobil: 0172/3175104
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Gemeinsam Stark
Großes Engagement bei diesjährigen Projekttagen und Spendenlauf der Oderberger Schule

Unter dem Motto – „Vielfalt – Es gibt 
so viel zu erleben“ sind die Projektta-

ge an der Oderberger Schule in diesem 
Jahr gestartet. Die Kinder konnten aus 
einer bunten Palette wählen. Ermöglicht 
wurde dies durch den tatkräftigen Ein-
satz von Eltern, ehrenamtlichen Helfen-
den sowie den Lehrenden.
So konnten sich die Kinder bei den Ange-
boten der Lehrenden z. B.  in Fitness und 
Bewegung, Tanz, Musik und Kunst aus 
verschiedenen Ländern ausprobieren. 
Mit Frau Marquardt vom Binnen- und 
Schifffahrtsmuseum Oderberg wurde an 
einer interaktiven Stadtführung gearbei-
tet.  Unser Förster, Herr Krüger, hat mit 
seiner Projektgruppe den Schutz von 
Wildkatzen thematisiert. Die Jugendkoor-
dinatorin des Amtes Britz-Chorin Oder-
berg, Frau Cyczewsky sowie die Jugend-
förderin Frau v. Wilucky haben sich mit 
den Schülern auf eine Reise durch die 
Welt begeben und verschiedene Länder 
erkundet. Im Hort fand das Projekt „Ge-
sunde Küche“ statt, bei dem sich die Kin-
der neben der Zubereitung und der obli-
gatorischen Verkostung spannender 
neue Gerichte auch damit beschäftigt 
haben, wo unser Essen herkommt und 
welche interessanten Möglichkeiten es 
gibt, dabei auch Ressourcen zu schützen. 
Der Förderverein der Schule hat das Pro-
jekt von Frau Dr. Diestel ermöglicht, bei 
dem die Kinder frische Kräuter im Natur-
garten gepflanzt und daraus gleich noch 
selbst Kräuter-Öl hergestellt haben sowie 
den Natur-Lehrpfad am Pimpinellenberg 
erkundet haben.
Besonders hervorzuheben ist das En-
gagement der Elternschaft. Frau Mbugua 

hat den Kindern die Herstellung von Per-
len nähergebracht. Herrn Kandula, Aus-
bilder beim PCK Schwedt, konnten die 
Kinder sich an verschiedenen techni-
schen Techniken austesten und z. B. ein 
kleines Alien durch Löten zum Leuchten 
bringen. Herr Terletzki kam mit seinen 
Auszubildenden von Leipa in Schwedt 
und hat eine große Papier-Pressanlage 
mitgebracht. Hier konnten die Kinder be-
geistert ihr eigenes Papier herstellen.   
Dass ein so breites Angebot keine Selbst-
verständlichkeit ist, kann die Schulleite-
rin Frau v. Cysewski bestätigen. Es wird 
immer schwieriger, Freiwillige zu finden. 
Daher bedankt sie sich herzlich bei allen 
für die Unterstützung und den Einsatz 
für die Kinder. 
Und auch die Schülerinnen und Schüler 
selbst haben großen Einsatz gezeigt, als 
der Förderverein zum 1. Spendenlauf der 
Grundschule aufgerufen hat. Die Kinder 
haben sich auf die Suche nach Sponsoren 
gemacht, die für jede gelaufene Runde ei-
nen Betrag spenden. Die Motivation bei 
den Kindern war groß – und auch Frau v. 
Cysewski war sehr stolz auf das Engage-

ment und die Laufbereitschaft der Kin-
der. 
Der Förderverein bedankt sich bei allen 
Helfern, die bei der Organisation des Lau-
fes unterstützt haben und natürlich bei 
allen Sponsoren aus der Elternschaft, Fa-
milien und darüber hinaus. Hierbei gilt 
ein besonderer Dank den regionalen Fir-
men, die mit ihrer Spende die Arbeit des 
Vereins unterstützen: Sparkasse Barnim,  
Autohaus M. Voigt,  Fa. M. Schefler aus Par-
stein, JUN.i Institut Liepe, Reifen- und Bat-
terieservice Norman Schulz, Sandro u. Ni-
co Baumgärtner GbR, Per Pedes Fußpflege, 
Haus Sozialer Integration e. V Bad Freien-
walde sowie die ortsansässigen Unter-
stützer Sebastian Behrendt und Guido 
Schade. Mit den eingenommenen Spen-
den möchte der Verein neue Projekte um-
setzen, die das Schulleben unterstützen 
und die Lernatmosphäre fördern. Welche 
Ideen dabei genau umgesetzt werden, 
möchte der Verein gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern besprechen 
und ruft daher zur Ideensuche auf.

Stefanie Ellner
Förderverein Grundschule Oderberg e. V.

Mit viel Motivation haben sich die Schülerinnen und Schüler am Spendenlauf beteiligt
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Reise durch Europa
Grundschüler aus Oderberg feiern den Deutsch-Polnischen Europatag in Liepe

Am 28. Mai 2026 machten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 

4. Klassen der Grundschule Oderberg auf 
den Weg zum Deutsch-Polnischen Euro-
patag auf dem Landhof Liepe. Insgesamt 
nahmen 43 Kinder teil – 24 Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klasse sowie 19 Kinder 
der 4. Klasse. Für alle wurde dieser Tag – 
unter dem Motto „Reise durch Europa“  – 
zu einem besonderen Erlebnis voller Be-
gegnungen, Unterhaltung und europä- 
ischem Miteinander.
Schon bei der Ankunft herrschte auf dem 
Gelände eine fröhliche und lebendige At-
mosphäre. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher aus der Region sowie Gäste 
aus Deutschland und Polen kamen zu-
sammen, um den Deutsch-Polnischen 
Europatag zu feiern. 
Für die Kinder gab es viel zu entdecken: 
Mit großer Begeisterung ließen sie sich 
fantasievoll schminken, beobachteten 

staunend die beeindruckenden Darbie-
tungen von Zirkusakteuren und nutzten 
die Gelegenheit, sich auf der Hüpfburg 
auszutoben.
Ebenso sorgten die abwechslungsreichen 
Auftritte deutscher und polnischer Schu-
len für Begeisterung. Mit Musik, Tanz 
und kreativen Präsentationen zeigten die 
Schülerinnen und Schüler ihr Können.
Ein besonderer Höhepunkt war dann der 
Auftritt der Grundschule Oderberg auf 
der großen Bühne. Mit viel Freude prä-
sentierten die Kinder den bekannten See-
mannssong „Wellerman“. Für viele war 
es ein aufregender Moment, vor so vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern aufzu-
treten. Der Auftritt wurde mit herzli-
chem Applaus belohnt und wird den Kin-
dern sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben.
Besonders schön war für die Schülerin-
nen und Schüler das Wiedersehen mit 

der polnischen Partnerschule aus Dębno, 
welche der Einladung zum Europatag 
gerne gefolgt war. Solche Begegnungen 
sind weit mehr als ein gemeinsamer 
Ausflug: Sie bieten die Möglichkeit, 
Freundschaften zu pflegen, neue Kontak-
te zu knüpfen und einander besser ken-
nenzulernen.
Mit vielen schönen Erinnerungen, neuen 
Erfahrungen und zahlreichen Eindrü-
cken kehrten die Schülerinnen und Schü-
ler gegen 12.30 Uhr nach Oderberg zu-
rück.
Zum Abschluss gilt dem EJF als Veranstal-
ter sowie allen Organisatorinnen und Or-
ganisatoren, Helferinnen und Helfern 
und Mitwirkenden ein herzliches Danke-
schön für die gelungene Veranstaltung 
und ihren engagierten Einsatz für diesen 
besonderen Tag.

S. Schmidt, Schule Oderberg
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Strolche Lunch begeistert Kinder der Schule Britz
Festes Highlight im Schuljahr

Viermal im Jahr verwandelt sich der 
Hort „Britzer Strolche“ in ein wahres 

Schlemmerparadies: Beim beliebten 
Strolche Lunch stehen die Wünsche der 
Kinder im Mittelpunkt. Alle Kinder der 
Schule Britz sind herzlich eingeladen, die 
vielfältigen und frisch zubereiteten An-
gebote zu genießen.
Mit viel Engagement und Kreativität be-
reiten die Erzieherinnen und Erzieher an 
diesen besonderen Tagen zahlreiche 
Lieblingsgerichte und gesunde Leckerei-
en zu. 
Auf dem Speiseplan stehen unter ande-
rem selbstgemachter Döner, Wraps, Lan-
gosch, knusprige Kartoffelecken sowie 
fruchtiger Joghurt. 
Auch für den kleinen Hunger zwischen-
durch ist gesorgt: Obst- und Gemüsespie-
ße, Bananensushi, Brezeln und gesunde 
Pancakes mit Joghurt bieten eine leckere 
und ausgewogene Alternative zum klas-
sischen Mittagessen.
Besonders beliebt sind außerdem die zu-
ckerfreien Waffeln, die bei den Kindern 
jedes Mal großen Anklang finden. Die ab-
wechslungsreiche Auswahl sorgt dafür, 
dass für jeden Geschmack etwas dabei 
ist.
Wir freuen uns jedes Mal über die zahl-
reichen Schülerinnen und Schüler sowie 
das durchweg positive Feedback der Kin-

der und Eltern. Der Strolche Lunch ist 
längst zu einem festen Highlight im 
Schuljahr geworden und zeigt, wie ge-
meinsames Essen, gesunde Ernährung 

und die Wünsche der Kinder miteinan-
der verbunden werden können.
Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Strolche Lunch!

Wunsch der Hortkinder erfüllt
Bürgermeister besucht das Kitaparlament der „Britzer Strolche“

Ein besonderer Besuch sorgte am 
04.06.2026 für große Aufregung im 

Hort „Britzer Strolche“: Bürgermeister 
Herr Guse folgte einer schriftlichen Ein-
ladung des Kitaparlaments und nahm 
sich Zeit für ein persönliches Gespräch 
mit den jungen Parlamentarierinnen 
und Parlamentariern.
Das Kitaparlament besteht seit Oktober 
2025 und setzt sich aus insgesamt 23 
Kindern zusammen. Anlass für die Grün-
dung war die Idee, die Meinungen und 
Wünsche aller Hortkinder einzuholen. 
Gemeinsam entwickelte das Kitaparla-
ment einen Kinderfragebogen, der frei-
willig von den derzeit 120 Hortkindern 
ausgefüllt werden konnte. Rund zwei 
Drittel der Kinder beteiligten sich an der 
Umfrage.

Nach der Auswertung und Zusammen-
fassung der Ergebnisse entstand der 
Wunsch, die gewonnenen Erkenntnisse 
einer wichtigen Person aus der Gemein-
de vorzustellen. Die Wahl fiel dabei auf 
Bürgermeister Herrn Guse.
Für den Besuch bereiteten die Kinder ei-
ne gemütliche Kaffeetafel mit verschie-
denen Kuchen und Keksen vor. Die Aufre-
gung stieg spürbar, als der Bürgermeister 
schließlich vor der Tür stand. Nach einer 
herzlichen Begrüßung und einer Vorstel-
lungsrunde im Hort „Britzer Strolche“ 
präsentierten die Kinder die Ergebnisse 
ihrer Umfrage.
Im anschließenden Gespräch wurden 
verschiedene Wünsche, Sorgen und klei-
nere Probleme der Kinder angesprochen. 
Herr Guse hörte aufmerksam zu und 
konnte viele Fragen direkt beantworten. 

Er zeigte sich beeindruckt vom Engage-
ment der Kinder und freute sich sehr 
über die Einladung sowie die offene Prä-
sentation der Umfrageergebnisse.
Als besonderes Ergebnis des Treffens 
sprach Herr Guse eine Einladung zur 
nächsten Schulausschusssitzung aus. 
Dort erhält das Kitaparlament die Mög-
lichkeit, die Anliegen der Kinder persön-
lich vorzutragen. Gemeinsam sollen Lö-
sungen für die angesprochenen Themen 
gefunden werden.
Der Besuch zeigte eindrucksvoll, wie 
wichtig die Beteiligung von Kindern an 
Entscheidungen ist, die ihren Alltag be-
treffen. Für die Mitglieder des Kitaparla-
ments war es ein spannender und erfolg-
reicher Tag, der ihnen das Gefühl gab, mit 
ihren Ideen und Meinungen gehört zu 
werden.
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Senioren

Serwester Seniorengruppe ist und bleibt aktiv
Am 16. Juli folgt Picknick am Serwestsee

Auch wenn wir nicht jeden Monat im 
Amtsblatt erscheinen, sind und blei-

ben wir aktiv. So trafen wir uns im April 
zum gemeinsamen Frühstück im Ge-
meindehaus, wo wir auch auf den 75.Ge-
burtstag von Herrn Baumann angesto-
ßen haben.  Am 1. Mai, zum traditionellen 
Anbaden am Serwestsee, sind auch eini-
ge Senioren in den noch frischen See ge-
gangen. 

Ein Spielenachmittag darf auch nicht 
fehlen in unserem Jahresprogramm. Das 
erste Mal trafen wir uns in dem Raum, 
welcher jetzt als Café „Alte Schule“ ge-
nutzt wird. 
Highlight in jedem Jahr ist unsere Krem-
serfahrt, welche uns zum ehemaligen  
Fischerhof Parsteinwerder führte. Dort 
angekommen, haben wir gemütlich Kaf-
fee und Kuchen verspeist sowie das eine 

oder andere Getränk und schwelgten in 
Erinnerungen. Bedanken möchten wir 
uns bei unserem Fahrer G. Riebe, welcher 
seine Freizeit für uns opferte. 
Nächster Treff ist am Serwestsee zum 
Picknick am 16. Juli 2026. Interessierte 
können sich gerne melden.

Michaela Jantz
Ortsvertreterin für Serwest 

im Seniorenbeirat

Faire und spannende Spiele
Erfolgreiche Teilnahme am Sparkassen Fair Play Soccer Turnier

Am 21. April 2026 machten sich ins-
gesamt 27 Teams mit zahlreichen 

Schülerinnen und Schülern der Schule 
Britz auf den Weg nach Eberswalde, um 
am Sparkassen Fair Play Soccer Turnier 
teilzunehmen. Die Vorfreude war groß – 
und das Event hielt, was es versprach.
Im Mittelpunkt des Turniers stand nicht 
nur der sportliche Erfolg, sondern vor al-
lem der Fair-Play-Gedanke. So wurden 
am Ende nicht ausschließlich die besten 
Teams ausgezeichnet, sondern auch jene 
Mannschaften geehrt, die sich durch be-
sonders faires Verhalten auf und neben 
dem Spielfeld hervorgetan hatten. Diese 
besondere Wertung sorgte für eine tolle 
Atmosphäre und zeigte, dass Respekt 
und Teamgeist genauso wichtig sind wie 
Tore und Siege.
Unsere Schule konnte dabei ein beein-
druckendes Ergebnis erzielen. Mehrere 

Teams schnitten so erfolgreich ab, dass 
sie sich für das große Finale in den Som-
merferien qualifizieren konnten. Dieses 
findet im Seezeit Resort statt – eine Einla-
dung, auf die sich die Gewinnerinnen 
und Gewinner schon jetzt riesig freuen 
können.
Doch auch abseits des Spielfelds wurde 
einiges geboten: Die mitgereisten Schü-
lerinnen und Schüler hatten die Möglich-

keit, ihre Geschicklichkeit bei verschiede-
nen Aktionen unter Beweis zu stellen. So 
wurde der Tag nicht nur sportlich, son-
dern auch abwechslungsreich und unter-
haltsam gestaltet.
Insgesamt war das Turnier ein voller Er-
folg – geprägt von spannenden Spielen, 
fairem Miteinander und vielen unver-
gesslichen Momenten.
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Senioren wieder auf Reisen!
Ausflug ins Elbflorenz

Am 26. Mai 2026 sind wir Senioren 
aus dem Bereich des Amtes Britz-

Chorin-Oderberg aufgebrochen, um die 
sächsische Landeshauptstadt Dresden zu 
besuchen. Wie schon öfter hat uns auch 
dieses Mal das Busunternehmen Neit-
hardt mit dem Busfahrer Cäsar sehr gut 
hin und zurück gefahren. Es war ein schö-
ner sonniger Tag für diesen Ausflug, wir 
hatten so ein Glück!
Angekommen in Dresden stieg der Gäs-
teführer Herr Schanzenbach in unseren 
Bus und los ging es. Herr Schanzenbach 
hatte ein sehr gutes umfängliches Wis-
sen über seine Stadt Dresden und hat es 
in sehr guter Manier und kurzweilig an 
uns weitergegeben. Dabei war auch ein 
kurzer Halt in Dresden bei der Dresdner 

Molkerei Gebrüder Pfunds.
Hier haben viele das Geschäft mit den 
historischen Kacheln und seinen tollen 
Auslagen besucht. Einige von uns konn-
ten nicht widerstehen und haben etwas 
mit nach Hause genommen. So soll es 
auch sein! Nach der Stadtführung ging es 
zum Augustiner Hof.
Hier waren schon die Tische gedeckt und 
jeder konnte sein vorher ausgewähltes 
Mittagessen genießen. Hat übrigens gut 
geschmeckt.
Dann hatte jeder noch Zeit und konnte 
sich die Füße vertreten. Ob man die Sem-
peroper, die Frauenkirche oder einfach 
nur bummeln und schauen wollte, konn-
te jeder für sich entscheiden. Da es recht 
sonnig war, bevorzugten einige auch ei-

nen Schattenplatz zum Eis essen. Dann 
gab es das nächste Highlight, wir gingen 
an Bord eines Schiffes und wir haben von 
dem schönen Fluss Elbe aus Dresden in 
seiner Pracht bewundern können.
Inzwischen schien die Sonne doch recht 
heftig und viele waren froh, dass es dann 
in den im Schatten wartenden Bus ging. 
Den ganzen Tag hat uns Frau Jantz gut 
betreut und sich um unser Wohl bemüht. 
Dafür unseren herzlichen Dank. Eben-
falls ein Danke für die gute Vorbereitung, 
damit das überhaupt möglich war an die 
Organisatoren Frau Drechsler-Wiese, 
Frau Jantz und Frau Henning.

Elke Geldner
Ortsgruppe Chorin

anzeige
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Seniorensportfest
Parsteiner Senioren gewinnen den Wanderpokal

Am 27. Mai fand im Rahmen der Bar-
nimer Sportwochen das 31. Senioren-

sportfest des Landkreises Barnim im 
Waldstadion in Eberswalde statt. Der 
Kreisseniorenbeirat hatte zur Teilnahme 
aufgerufen und insgesamt 447 Senioren 
folgten dem Aufruf, davon 82 Seniorin-
nen und Senioren aus dem Amtsbereich 
Britz-Chorin-Oderberg, die mit 13 Mann-
schaften antraten.
Die Senioren wurde vom Vorsitzenden 
des Kreissportbundes, dem Landrat, dem 
Seniorenbeauftragten des Landes Bran-
denburg und dem Vorsitzenden des 
Kreisseniorenbeirats herzlich begrüßt. 
Auf dem Spielfeld waren 30 Stationen 
aufgebaut, wobei an vorher festgelegten 
sechs dieser Stationen der Mannschafts-
wettbewerb ausgetragen wurde und an 
den anderen Mitmachstationen wenigs-
tens zehn für die Teilnahme an der Tom-
bola erforderlich waren. Es war bei den 
vielen Teilnehmern ein ganz schönes Ge-

wusel auf dem Spielfeld. Jeder wollte gut 
abschneiden. An zwei Wettbewerbsstati-
onen, dem Fröbelturm und Shuffle Board, 
gab es Wartezeiten von bis zu 45 Minu-
ten, was den Senioren bei dem intensiven 
Sonnenschein viel abverlangte, denn 
dort gab es keinen Schatten. Das hat der 
Kreissportbund gleich ausgewertet und 
für nächstes Jahr Verbesserungen ver-
sprochen. Immer wieder wechselten sich 
die Wartenden ab und nutzten die Zeit, 
um sich an der Wasserbar mit erfrischen-
dem Nass zu versorgen und etwas im 
Schatten zu verweilen. 
Von den insgesamt 47 angetretenen 
Mannschaften absolvierten 36 alle sechs 
Wettbewerbsstationen, fünf nur fünf, 
fünf nur vier und eine nur drei Mann-
schaftsstationen, was wir bei der Aus-
wertung erfahren haben. Der zeitliche 
Rahmen wurde zwar ein wenig erwei-
tert, aber für die anschließende Pause 
mit Mittagessen und Getränken im 

Schatten war es höchste Zeit. Nach etwas 
Erholung wurden die Gewinner in der 
Tombola gezogen und es gab ab und zu 
ein freudiges Jubeln.
 Bei Unterhaltung und Kaffeetafel warte-
ten alle auf die Siegerehrung im Mann-
schaftswettbewerb. Vorgetragen von 
Herrn Jordan wurde die Reihenfolge vom 
letzten Platz beginnend und die Span-
nung stieg bei den Seniorengruppen, die 
noch nicht genannt waren. Dann konnte 
unsere Seniorengruppe aus Parstein ju-
beln. Sie belegten den 1. Platz und ge-
wannen damit den Wanderpokal des 
Kreissportbundes. Herzlichen Glück-
wunsch! 
Wenn wir gesund bleiben, sind wir im 
nächsten Jahr wieder dabei, so das Resü-
mee der Senioren.

Monika Huwe 
Vorstand des Seniorenbeirates

des Amtes Britz-Chorin-Oderberg
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Erster Töpferkurs  
der Lunower Senioren
Projekt von Land.GESTALTEN im Begegnungszentrum Lunow

Unsere erste Senioren-Töpfergruppe, 
ist Teil des Projektes Land.GESTAL-

TEN. Dieses wird gefördert durch das Pro-
gramm „Aller.Land – zusammen gestal-
ten. Strukturen stärken.
Unsere Töpfergruppe erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit und regem Zulauf. Von 
Beginn an entstand eine herzliche und 
kreative Atmosphäre, in der sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer austau-
schen, gemeinsam gestalten und Erinne-
rungen an die Geschichte unseres Dorfes 
teilen konnten. Im Mittelpunkt des Pro-
jektes stand die Idee, die Vergangenheit 
Lunows als ehemaliges Fischer- und Bau-
erndorf künstlerisch sichtbar zu machen. 
Mit viel Engagement und Kreativität ent-
standen zahlreiche Tonarbeiten, die zu-
künftig Gärten, öffentliche Plätze und 
Wege im Dorf schmücken sollen und Be-
sucherinnen und Besucher zu einem Spa-
ziergang durch Lunow einladen. Die ge-
fertigten Werke erzählen auf besondere 
Weise von der früheren Lebenswelt des 
Dorfes. So entstanden unter anderem Fi-
sche aus Ton als Erinnerung an die Fi-
schertradition, Tabakpflanzen als Symbol 
der landwirtschaftlichen Geschichte so-
wie dekorative Elemente wie Vogelträn-
ken, Blumen und weitere kunstvolle 
Schmuckstücke aus Ton.
Das Ziel des Projektes war es, die Ge-
schichte Lunows lebendig zu erhalten 
und generationenübergreifend erlebbar 
zu machen. Die Ausstellung der im Senio-
ren-Töpferkurs entstandenen Arbeiten 
soll dazu beitragen, die kulturelle Identi-
tät des Dorfes sichtbar zu machen und 
gleichzeitig das gemeinschaftliche Mitei-
nander zu stärken.
Besonders wertvoll war neben den krea-
tiven Ergebnissen auch der persönliche 
Austausch innerhalb der Gruppe. Erinne-

rungen wurden geteilt, Geschichten er-
zählt und neue Begegnungen geschaffen. 
Dadurch wurde die Töpfergruppe nicht 
nur zu einem kulturellen Projekt, son-
dern auch zu einem Ort der Gemein-
schaft und des Zusammenhalts.
Aufgrund der großen positiven Resonanz 
freuen wir uns bereits jetzt auf die Fort-
setzung des Projektes. Zwei weitere Ter-
mine der Senioren-Töpfergruppe sind be-
reits für den Herbst geplant. Die genauen 
Termine sowie weitere Informationen 
werden in Kürze über Aushänge und auf 
der Website www.landgestalten.jetzt 
veröffentlicht. Interessierte Bürgerinnen 

und Bürger sind herzlich eingeladen, 
auch an den kommenden Veranstaltun-
gen teilzunehmen und gemeinsam krea-
tiv zu werden.
Wir freuen uns sehr über den gelunge-
nen Auftakt und bedanken uns bei allen 
Beteiligten sowie bei AllerLand für die 
Unterstützung dieses besonderen Projek-
tes.

Roswitha Maier und Ilse Stein

Das Projekt Land.GESTALTEN ist Teil des 
Programms „Aller.Land – zusammen ge-
stalten. Strukturen stärken.“
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